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55. Jahrgang Diese Ausgabe erscheint auch online

mit Stadtteil
Schörzingen

Am Sonntag, den 19. November 2017 begehen wir den Volkstrauertag. Anlässlich dieses Gedenktages 
finden an unseren Krieger-Ehrenmalen in Schömberg und Schörzingen Gedenkfeiern unter Mitwir-
kung von Kirche und den örtlichen Vereinen statt.

Wie auch in den vergangenen Jahren wird auf dem KZ-Friedhof in Schömberg nachmittags eine 
ökumenische Gedenkfeier abgehalten. die von beiden Kirchen getragen wird.

Einladung zu den Gedenkfeiern
Schömberg
Um 10.30 Uhr Abmarsch vom Rathaus zum Gefallenen-Ehrenmal. 
Bei schlechtem Wetter, findet die Gedenkfeier in der Kirche statt.

Schörzingen
Gefallenen-Ehrung in der Kirche am Samstag, 18.11.2017 nach der Vorabendmesse, die um 19.00 
Uhr beginnt.

KZ-Friedhof Schömberg
14.00 Uhr ökumenische Gedenkfeier auf dem KZ-Friedhof in Schömberg. 

Die Einwohnerschaft ist herzlich zur Teilnahme eingeladen.

Volkstrauertag 2017

Glaubt nicht, Ihr hättet Millionen Feinde.
Euer einziger Feind heißt – Krieg.

Erich Kästner (1899-1974), deutscher Schriftsteller

Foto: altrendo images/Stockbyte/Thinkstock
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Amtliches

Gemeinderatsbericht vom 08.11.2017
Bürgerfragen
Ein Zuhörer erkundigte sich nach den Bauarbeiten in der 
Bahnhofstraße. Bürgermeister Sprenger erklärte, dass die 
Telekom dort im Rahmen ihres Breitbandausbaus in Schöm-
berg zusätzliche Leitungen verlegt.

Baugesuche und Bauangelegenheiten
Dem Gemeinderat lagen ein Baugesuch und eine Bauvoran-
frage vor, denen das Einvernehmen erteilt wurde:
- Obere Gasse 11, Schörzingen – Bauvoranfrage Neubau
- Robert-Bosch-Straße 8, Schömberg – Neubau Werkstatt-
halle mit Büro
Stadtbaumeisterin Holtz berichtete, dass die Firma Schnei-
der noch mit der Sanierung der Hinteren Kirchstraße in 
Schörzingen beschäftigt ist. Die Firma Nagel hat zwischen-
zeitlich mit den Arbeiten am Kino-Platz begonnen. Der Bau 
des neuen Wertstoffzentrums im IG Nord ist bereits weit 
vorangeschritten. In der Stauseehalle wurde auf der Empore 
eine für den Brandschutz erforderliche Fluchttür eingebaut.

Grund- und Gewerbesteuerhebesätze – Überprüfung für 
das Haushaltsjahr 2018
Die Grundsteuer wurde in Schömberg zuletzt im Jahr 2015 
erhöht, die Gewerbesteuer im Jahr 2007. Die Hebesätze 
liegen derzeit leicht unter dem Durchschnitt vergleichbarer 
Gemeinden in Baden-Württemberg. Der Gemeinderat be-
schloss die Hebesätze für die Gewerbesteuer, Grundsteuer 
A und Grundsteuer B für das kommende Jahr unverändert 
zu belassen.
Vereinsförderanträge für das Haushaltsjahr 2018
Die Schömberger Vereine konnten gemäß den Vereinsför-
derungsrichtlinien bis zum 1. September bzw. 1. Oktober 
Förderanträge einreichen. Der Gemeinderat vertagte die Be-
schlussfassung über die eingegangenen Förderanträge, da 
bereits in der nächsten Gemeinderatssitzung über eine Än-
derung der Vereinsförderungsrichtlinien beraten werden soll.
Kalkulation der Wassergebühren 2018/2019
Stadtkämmerin Matzka stellte die Neukalkulation der Was-
sergebühren für die Jahre 2018 und 2019 vor. Sie erläuterte, 
dass um den Eigenbetrieb Wasserversorgung kostendeckend 
betreiben zu können, eine deutliche Erhöhung der Gebühren 
erforderlich ist. Die Gründe hierfür liegen zum einen darin, 
dass die Ausschüttungen aus den städtischen EnBW-Aktien, 
die dem Eigenbetrieb Wasser zugutekommen, in den letzten 
Jahren stark gesunken sind. Zum anderen haben sich die 
gestiegenen Qualitätsanforderungen an das Frischwasser auf 

die Kosten ausgewirkt. Der Gemeinderat stimmte der Kal-
kulation und einer Erhöhung der Frischwassergebühren je 
Kubikmeter von 1,80 € auf 2,06 € in 2018 und 2,08 € in 
2019 zu. Die monatliche Grundgebühr, deren Höhe abhängig 
ist vom Nenndurchfluss des eingebauten Wasserzählers, wird 
um durchschnittlich 65% erhöht. 
Waldwirtschaftsplan 2018
Herr Beck vom Forstamt stellte dem Gemeinderat den Ent-
wurf für den Waldwirtschaftsplan des kommenden Haus-
haltsjahres vor. Der Plan sieht Einnahmen aus dem städti-
schen Wald von 202.500 € und Ausgaben von 142.500 € 
vor. Zusätzlich ist eine Investition in Waldankauf von 10.000 
€ vorgesehen. Herr Beck berichtete anschließend ausführlich 
über die Situation der Waldbewirtschaftung im laufenden 
Jahr. Der Waldwirtschaftsplan wird vom Gemeinderat im 
Rahmen der Haushaltsplanberatung beschlossen werden.
Kalkulation der Abwassergebühren 2018/2019
Die Verwaltung hat auch eine umfangreiche Neukalkulati-
on der Abwassergebühren durchgeführt. Derzeit beträgt die 
Schmutzwassergebühr 2,15 € je Kubikmeter und die Nie-
derschlagswassergebühr 0,34 € je Quadratmeter versiegel-
ter Fläche. Stadtkämmerin Matzka erläuterte, dass um die 
Verluste aus den Jahren 2013 und 2014 auszugleichen eine 
Anhebung der Abwassergebühren erforderlich ist. Der Ge-
meinderat erteilte der Berechnungsgrundlage sein Einverneh-
men, legte die Schmutzwassergebühr auf 2,31 €/m³ in 2018 
und 2,39 €/m³ in 2019 fest. Die Niederschlagswassergebühr 
wird im Jahr 2018 auf 0,33 €/m² reduziert und steigt dann 
im Jahr 2019 erneut auf 0,34 €/m² an.
Baudokumentation für das Gebäude Alte Hauptstraße 9
Aufgrund des schlechten Zustandes des Gebäudes Alte 
Hauptstraße 9 hat das Landesdenkmalamt dem Abbruch 
des Gebäudes zugestimmt. Die Stadt wurde jedoch ange-
wiesen, das Gebäude ausführlich dokumentieren zu lassen. 
Der Gemeinderat erteilte dem Architekturbüro Luippold aus 
Balingen den Auftrag zur Anfertigung der geforderten Doku-
mentation zur Angebotssumme von 13.911 €.

Bebauungsplan „Färbergärten-Bartswiese, 7. Änderung“, 
Schömberg
In der Gartenstraße soll auf einer Wiese, die bisher als Er-
weiterungsfläche für den Friedhof vorgesehen war ein Bau-
platz für ein Einfamilienhaus ausgewiesen werden, da in 
absehbarer Zeit keine Erweiterungsfläche benötigt wird. Der 
Gemeinderat hatte zu diesem Zweck am 26.07.2017 eine 
Änderung des Bebauungsplans „Färbergärten-Bartswiese“ 
eingeleitet. Nachdem zwischenzeitlich ein umfangreiches ar-
tenschutzrechtliches Gutachten eingeholt wurde und sowohl 
eine öffentliche Auslegung als auch eine Behördenanhörung 
durchgeführt wurde, fasste der Gemeinderat den Satzungs-
beschluss für die Änderung. Die Hinweise und Vorgaben der 
Fachbehörden werden dabei umgesetzt.

Grundstück Flst. 1/5 – Kreuzgasse 
- Umfang der Interessentenabfrage für Erwerb von Teilflächen
Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung vom 25.10.2017 
beschlossen, dass der Schotterplatz in der Kreuzgasse an 
die Anwohner verkauft werden soll. Das Gremium sollte nun 
noch festlegen, welche Anwohner mit der Frage nach einem 
Kaufinteresse angeschrieben werden sollen. Nach ausführli-
cher Diskussion der Problematik und vier mehrheitlich abge-
lehnten Abgrenzungsvorschlägen beschloss der Gemeinderat 
das Grundstück doch nicht zum Verkauf anzubieten. Somit 
wird nur eine bereits zugesagte Teilfläche an den Bauherren 
des Neubaus Alte Hauptstraße 31 abgegeben.  

Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen
Bürgermeister Sprenger gab bekannt, dass das Landratsamt 
eine inklusive Wanderbroschüre veröffentlicht hat, die auch 
Strecken in Schömberg beinhaltet. Weiter informierte er den 
Gemeinderat, dass die Firma, an welche die Fliesenarbeiten 
im geplanten Behinderten-WC beim Stauseekiosk vergeben 
worden sind, den Auftrag aus internen Gründen ablehnen 
musste. Die Arbeiten wurden nun an den zweitgünstigsten 
Bieter vergeben, dadurch entstehen Mehrkosten von 700 €. 

Impressum
Herausgeber: Stadt Schömberg.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sons-
tigen Verlautbarungen der Stadtverwaltung Schömberg 
ist Bürgermeister Karl-Josef Sprenger oder sein Ver-
treter im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und 
den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & 
Co. KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0.  
Fax 07033 3204928, www.nussbaum-medien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich 
zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Bezugspreis jährlich Euro 31,30.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: 
www.gsvertrieb.de
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DLRG Ortsgruppe Oberes Schlichemtal
24-Stunden-Schwimmen am 18. und 19. November 2017
im Schlichembad Schömberg 658 km gilt es zu schlagen!

Bei unserem ersten Schwimmevent im Jahr 2010 wurden im Schlichem-
bad innerhalb von 24 Stunden fast 500 km geschwommen. Im Jahr 2013 
wurde dieser Rekord bereits mit 658,35 km gebrochen. Leider konnte 
dieser Rekord beim letztjährigen Event nicht gebrochen werden.
Wir sind aber der Meinung, dass dieses beeindruckende Ergebnis noch 
zu überbieten ist. Dazu brauchen wir die Hilfe von jedem, der Spaß am 
Schwimmen hat!
Mitmachen darf, wer mindestens 50 Meter alleine schwimmen kann.
Auf der Startkarte werden die geschwommenen Meter notiert. Sie dürfen 
innerhalb der 24 Stunden so viel schwimmen wie Sie wollen (bzw. können). 
Pausen können beliebig oft und beliebig lange gemacht werden. Zuschauer 
sind natürlich auch recht herzlich willkommen!
Der Erlös der Veranstaltung kommt unserer Jugend- und Vereinsarbeit, dem 
DRK Schömberg zugute.

PROGRAMM
Samstag, 18.11.2017
12 Uhr  -  Startschuss für Einzelschwimmer und Mannschaften (Einlass ab 11:30 Uhr)
        -  Mitternachtsschwimmen
Sonntag, 19.11.2017
12 Uhr  -  Ende mit anschließender Siegerehrung mit Übergabe der wertvollen Sachpreise

DURCHGEHENDE BEWIRTUNG
•	Getränke
•	Kaffee und Kuchen
•	kalte Snacks

EINZELSTARTER
Die Einzelwertung erfolgt unabhängig von einer Mannschaft und nur in vollen 50 Metern die Schwimmart ist beliebig, Hilfs-
mittel sind nicht erlaubt.

MANNSCHAFTEN
Eine Mannschaft besteht aus mind. 4 Personen. Jede Mannschaft darf eine Stunde lang auf einer separaten Bahn schwim-
men. Für die Auswertung der Prämierung wird die durchschnittliche Leistung der Mannschaftsteilnehmer in dieser Stunde 
gewertet.

FAMILIE
Eine Familie besteht aus den Elternteilen und ihren Kindern. Es muss bei der Anmeldung angegeben werden. Für die Aus-
wertung der Prämierung wird die durchschnittliche Leistung der Familienteilnehmer in den gesamten 24 Stunden gewertet. 

Es werden jeweils die drei Erstplatzierten mit wertvollen Sachpreisen prämiert
•	Jüngste(r) Teilnehmer(in)
•	Älteste(r) Teilnehmer(in)
•	Mannschaft männlich (o. gemischt)
•	Mannschaft weiblich
•	Beste(r) Einzelschwimmer(in)
•	Beste Familie
Für die Unterstützung unserer Sponsoren (Holcim Dotternhausen; VB Wochner, Dormettingen; Volksbank Albstadt e.G. uvm.) 
möchten wir uns recht herzlich bedanken!

ANMELDUNG
Einzelstarter können sich direkt bei der Veranstaltung anmelden. Mannschaften melden sich bitte vorher an, damit wir eine 
Bahn reservieren können.
Sie haben folgende Anmeldemöglichkeiten:
· Rainer Ulmschneider (0176 84567103)
· per Mail vorsitzender@oberes-schlichemtal.dlrg.de
· persönlich am Montagabend im Schwimmbad

STARTGEBÜHR
Erwachsene:       5 €
Jugendliche: (6-17 Jahre)   3 €
Kinder bis einschließlich 6 Jahre gratis
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Für unseren städtischen Bauhof Schömberg suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in
in Vollzeit. Der Aufgabenbereich umfasst alle beim Bauhof 
anfallenden Tätigkeiten, insbesondere die Unterhaltung 
des Wasserleitungsnetzes und der Wasserhochbehälter 
sowie die Rohrverlegung und Schachtmontage bei Bau-
maßnahmen samt Reparatur von Rohrbrüchen.
Eine Fahrerlaubnis der Klasse BE ist erforderlich und der 
Klasse CE wünschenswert.
Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. Die Einstellung er-
folgt in Anlehnung an die Vorschriften des Tarifvertrags 
für den öffentlichen Dienst (TVöD) mit leistungsgerechter 
Bezahlung.
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie 
Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwal-
tung Schömberg, Alte Hauptstraße 7, 72355 Schömberg 
oder an info@stadt-schoemberg.de. Bewerbungsschluss 
ist der 8. Dezember 2017.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Frau 
Stadtbaumeisterin Holtz, Telefon 07427/9402-20 oder an 
Herrn Bauhofleiter Schwarz, Telefon 01702359344.

Informationen zur Stadt Schömberg  
finden Sie im Internet unter

              www.stadt-schoemberg.de

Illegale Ablagerung von Bauaushub im 
Waldgebiet „Withau“
In der Zeit von Dienstag, 07.11.2017 bis Mittwoch, 
08.11.2017 wurden im Waldgebiet „Withau“, direkt am 
Bürgleweg“, 3-4 m³ Bauaushub und Reste eines Tonroh-
res abgeladen. Den Reifenspuren nach wurde ein Klein-
lastwagen benutzt.
Die illegale Ablagerung wurde zur Anzeige gebracht.
Wenn Sie Beobachtungen gemacht haben, melden Sie 
dies bitte beim Polizeiposten Schömberg oder bei der 
Stadtverwaltung Schömberg, Telefon 07427/9402-0.

Winterschäden an Wasserleitungen  
und Wasserzählern
Wie bereits in den vergangenen Jahren wird wiederum auf 
Winterschäden an Wasserleitungen und Wasserzählern hin-
gewiesen. Diese treten insbesondere in Neubauten und 
sonstigen unbewohnten Gebäuden oder Räumen auf. Viele 
Frostschäden, besonders aber diejenigen an Wasserzählern, 
könnten vermieden werden, wenn die Abnehmer rechtzeitig 
die notwendigen Sicherheitsvorkehrungen treffen würden.
Alle Unkosten, die durch Frostschäden an den Wasserzäh-
lern entstehen, müssen gemäß der Wasserabgabesatzung 
von den Anschlussinhabern selbst getragen werden. 
An alle Bauherren:
Bitte kontrollieren Sie Ihren Rohbau regelmäßig und schüt-
zen Sie die Wasserleitungen oder den Bauwasseranschluss 
so gut wie möglich vor dem Einfrieren.
Um Sie vor Schäden zu bewahren, geben wir nachstehend 
folgende Regeln bekannt:
1.   Mit Eintritt der Kälte sollten in Kellern und in der Nähe 

von Wasserleitungen und Wasserzählern, Türen und 
Fenster immer geschlossen bleiben. Beschädigte Fens-
terscheiben und schlecht schließende Kellertüren recht-
zeitig instandsetzen.

2.   Wasserzähler und freiliegende Wasserrohre in nicht frost-
freien Räumen mit wasserabweisenden Isolierstoffen um-
hüllen.

3.   Etwaige Wasserzählerschächte im Freien sind direkt ab-
zudecken (mit Stroh ausfüllen), eventuell können auch 
hölzerne Zwischenböden eingelegt werden, sofern die 
leichte Bedienung der Absperrhähne nicht behindert wird. 

4.   Bei starkem Frost, in Kellern und in der Nähe von Was-
serleitungen und Wasserzählern die geschlossenen Türen 
und Fenster frostsicher abdichten. Schutz gegen Frost 
ergeben mit Stroh oder Altpapier gefüllte Säcke.

5.   Eingefrorene Innenleitungen nicht mit Lötlampe oder of-
fenem Feuer auftauen. Einen Fachmann heranziehen, 
welcher dann an der richtigen Stelle mit dem Auftauen 
beginnt.

6.   Frostschäden an Wasserzählern dürfen nur durch die 
Gemeinde beseitigt werden.

7.   Sollten trotz aller Vorkehrungsmaßnahmen Wasserlei-
tungen oder Wasserzähler einfrieren, ist der städtische 
Bauhof sofort zu verständigen, damit weitere Schäden 
vermieden werden können.

8.   Sollte es notwendig sein, das Wasser direkt im Schacht 
abzustellen, so ist dies Sache des städtischen Bauhofes 
und darf nicht vom Anschlussnehmer selbst ausgeführt 
werden.

Um Beachtung wird gebeten.
Bürgermeisteramt 

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten der 7. Änderung des Bebauungs-
planes und der örtlichen Bauvorschriften für das 
Wohn- und Mischgebiet „Färbergärten- 
Bartswiese“ in Schömberg
Der Gemeinderat der Stadt Schömberg hat am 08.11.2017 
in öffentlicher Sitzung die 7. Änderung des Bebauungspla-
nes und der örtlichen Bauvorschriften für das Wohn- und 
Mischgebiet „Färbergärten-Bartswiese“ in Schömberg im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB nach § 10 Abs. 
1 Baugesetzbuch als Satzung beschlossen.
Die Bebauungsplanänderung betrifft die Flurstücke 256/5, 
269/1, 269/2 und 270 an der Gartenstraße. Diese sollen als 
Bauplatz für ein Einfamilienhaus ausgewiesen werden. Im 
jetzigen Bebauungsplan sind die Grundstücke als Friedhof-
serweiterungsfläche festgesetzt. Alle anderen Festsetzungen 
aus dem geltenden Bebauungsplan gelten unverändert auch 
für den neuen Bauplatz.
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Die Bebauungsplanänderung wurde im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13a Baugesetzbuch ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Ein 
artenschutzrechtlicher Fachbeitrag liegt vor.

Bestandteile des Bebauungsplanes
Der Bebauungsplan besteht aus
1.  Lageplan zeichnerischer Teil vom 26.07.2017
2.  Textliche Festsetzungen und örtliche Bauvorschriften vom 
    22.09.2017
3.  Begründung mit Umweltbericht vom 01.08.2017
4.  Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag vom 01.08.2017

Die 7. Änderung des Bebauungsplanes und der örtlichen 
Bauvorschriften für das Wohn- und Mischgebiet „Färber-
gärten-Bartswiese“ tritt gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften kön-
nen einschließlich ihrer Begründung beim Bürgermeisteramt 
Schömberg, Alte Hauptstr. 7, 72355 Schömberg, während 
der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann 
kann den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften 
einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
1 bis 3 Baugesetzbuch bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
Baugesetzbuch beachtliche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 Baugesetzbuch 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs werden gemäß 
§ 215 Abs. 1 Baugesetzbuch unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Stadt Schömberg unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalt geltend gemacht 
worden sind.
Auf die Vorschriften der §§ 39-44 Baugesetzbuch über die 
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche wird hingewiesen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Stadt Schömberg 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.
Schömberg, den 16.11.2017
gez.
Sprenger
Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Schömberg, Zollernalbkreis, schreibt auf der 
Grundlage der VOB folgende Arbeiten aus:

Erschließung von 7 Bauplätzen im Baugebiet
„Lehenbrunnen“, Schörzingen
Erdarbeiten:
Oberboden abtragen und lagern ca. 150 m³
Oberboden abtragen und abfahren ca. 100 m³
Kanalisation:
Aushub ca. 750 m³
Stahlbetonrohre DN 300 ca. 80 m
Schächte DN 1000 ca. 11 St
Wasserversorgung:                             
Aushub ca. 110 m³
Schächte ca. 2 St
Straßenbau:
Boden lösen und einbauen ca. 100 m³
Boden lösen und abfahren ca. 500 m³
Schottertragschicht Kft 0/45 ca. 400 m³
Asphalttragschicht 0/32, 10 cm ca. 600 m²
Asphaltdeckschicht 0/8, 4 cm ca. 600 m²
Randsteine, Beton ca. 190 lfm
Lampenfundamente ca. 3 St
Ausführungszeitraum: Anfang Februar – Ende Mai 2018
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 15. Januar 2018

Die Verdingungsunterlagen können ab Montag, 20.11.2017, 
als digitale Dateien kostenfrei per E-Mail beim Stadtbau-
amt, doris.vogel@stadt-schoemberg.de oder in Papierform 
gegen eine Schutzgebühr von 60 €/Doppelexemplar und 
eine d.83-GAEB-Datei auf CD, bei Postversand zzgl. 5,00 
€, beim Stadtbauamt der Stadt Schömberg, Alte Hauptstr. 
7, 72355 Schömberg, abgeholt bzw. angefordert werden.
Eine Zusendung erfolgt nach Vorlage eines Verrechnungs-
schecks.
Angebotsabgabe und Eröffnung: 
Donnerstag, 07. Dezember 2017, 11.00 Uhr
Rathaus Schömberg, Sitzungssaal, Alte Hauptstr. 7, 
72355 Schömberg
Als Sicherheit für die Vertragserfüllung werden 5 % der 
Angebotssumme verlangt, Sicherheit für Gewährleistung 3 
% der Abrechnungssumme.
Als Rechtsaufsichtsbehörde zur Nachprüfung behaupte-
ter Vergabeverstöße ist das Landratsamt Zollernalbkreis 
zuständig.
Auftraggeber: Stadt Schömberg
Sprenger, Bürgermeister

Vorankündigung Seniorennachmittag
Der gemeinsame Seniorennachmittag für Schömberg und Schörzingen 
findet

am Sonntag, 3. Dezember 2017, 14.00 Uhr,
in der Stauseehalle in Schömberg

statt. 
Es sind alle Einwohner über 65 Jahren mit Ehegatten bzw. Partnern 
eingeladen.

Wie immer ist für das leibliche Wohl und die Unterhaltung aufs Bes-
te gesorgt. 
Ein kostenloser Bus-Pendelverkehr für die Senioren wird eingerichtet.

       Stadtverwaltung Schömberg
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Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal -Zollernalbkreis- 

Der Gemeindeverwaltungsverband mit Sitz in Schömberg (10.200 
Einwohner) sucht spätestens zum 01.04.2018 eine/n 

Mitarbeiter/in in der Verbandskasse
(30 %-Teilzeitstelle unbefristet; 4 Tage pro Woche) 

Ihre schwerpunktmäßigen Aufgaben: 
- Abwicklung der täglichen Kassengeschäfte für mehrere 

Verbandsgemeinden 
- Erstellung der Tagesabschlüsse 
- Mitarbeit beim Mahn- und Vollstreckungswesen 

Eine endgültige Abgrenzung des Stellenprofils behalten wir uns vor. 

Wir erwarten: 
- abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 

oder eine vergleichbare Ausbildung 
- gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse 
- Kenntnisse in der Kameralistik und kommunalen Doppik (NKHR) 
- selbstständiges Arbeiten, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, Flexibilität 

Wir bieten: 
- eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 

motivierten Team 
- eine Einarbeitung ist gewährleistet 
- Vergütung entsprechend Ihrer Qualifikation nach dem TVöD 

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bis   
30. November 2017 an den Gemeindeverwaltungsverband Oberes 
Schlichemtal, Schillerstraße 29, 72355 Schömberg richten oder senden Sie 
diese per E-Mail an sekretariat@gvv-os.de. 

Für nähere Auskünfte steht Ihnen unser Herr Verbandsvorsitzender Reiner 
(Tel.: 07427/2516) oder Frau Friedrich (Tel.: 07427/949814) gerne zur 
Verfügung. 

Der Gemeindeverwaltungsverband mit Sitz in Schömberg 
(10.200 Einwohner) sucht spätestens zum 01.04.2018 
eine/n

Mitarbeiter/in in der Verbandskasse
(30 %-Teilzeitstelle unbefristet; 4 Tage pro Woche)

Ihre schwerpunktmäßigen Aufgaben:
-  Abwicklung der täglichen Kassengeschäfte für mehrere 

Verbandsgemeinden
- Erstellung der Tagesabschlüsse
- Mitarbeit beim Mahn- und Vollstreckungswesen
Eine endgültige Abgrenzung des Stellenprofils behalten 
wir uns vor.

Wir erwarten:
-  abgeschlossene Berufsausbildung als 

Verwaltungsfachangestellte/r oder eine vergleichbare 
Ausbildung

- gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse
-  Kenntnisse in der Kameralistik und kommunalen Dop-

pik (NKHR)
-  selbstständiges Arbeiten, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, 

Flexibilität

Wir bieten:
-  eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle 

Tätigkeit in einem motivierten Team
-  eine Einarbeitung ist gewährleistet
-  Vergütung entsprechend Ihrer Qualifikation nach dem 

TVöD
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher 
Eignung vorrangig berücksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen, die Sie bis 30. November 2017 an den Gemein-
deverwaltungsverband Oberes Schlichemtal, Schillerstraße 
29, 72355 Schömberg richten oder senden Sie diese per 
E-Mail an sekretariat@gvv-os.de.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen unser Herr Verbands-
vorsitzender Reiner (Tel.: 07427/2516) oder Frau Friedrich 
(Tel.: 07427/949814) gerne zur Verfügung. 

Landratsamt Zollernalbkreis
Online-Veranstaltungskalender
Im übersichtlichen Online-Veranstaltungskalender der Zoller-
nalb unter www.zollernalb.com finden Sie Informationen zu 
den zahlreichen Veranstaltungen und den vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten auf der Zollernalb. Neben lokalen Ereignissen, 
geführten Wanderungen, Rad-Treffs, Ausstellungen oder Mu-
seumsführungen finden Sie dort unter anderem auch Rad- 
und Wandertipps. Klicken Sie rein oder schauen Sie mal auf 
der neuen kostenlosen Zollernalb-App vorbei!

Wenn der Partner geht: Gruppenangebot für 
Menschen nach Trennungen 
An insgesamt fünf Abenden unterstützt die Gruppe die Teil-
nehmerInnen dabei, die vielfältigen Gefühle, die mit Trennun-
gen einhergehen, wahr- und ernst zunehmen und befähigt 
sie gleichzeitig, mit ihnen gut umzugehen. Sie möchte Mut 
machen, die Beziehungs- und Trennungsgeschichte in den 

Blick zu nehmen und die Trennung am Ende gar als Chance 
zur persönlichen Weiterentwicklung zu verstehen. Vor allen 
Dingen Eltern nach Trennungen sind dann gut in der Lage 
für ihre Kinder da zu sein, wenn sie die Trennung für sich 
selbst gut verarbeitet haben.
Die beiden GruppenleiterInnen und die TeilnehmerInnen un-
terliegen der Schweigepflicht.
Der erste Abend findet am Dienstag, 21. November 2017 
von 18.30 bis 20.30 Uhr in der Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene in Hechingen 
(Schloßackerstraße 82, 72379 Hechingen) statt. 
Weitere Termine sind (jeweils dienstags von 18.30 bis 20.30 
Uhr):
•	05. Dezember
•	19. Dezember
•	23. Januar 2018
•	06. Februar 2018
Um Anmeldung entweder schriftlich, telefonisch unter 07471 
/ 9309 - 1710 oder per E-Mail an beratungsstelle.hechin-
gen@zollernalbkreis.de wird bis zum 17. November gebeten. 
Das Angebot ist kostenfrei.

Informationen anderer Ämter

Agentur für Arbeit Balingen
Kindertagespflege
Tagesmutter finden oder Tagesmutter werden
Veranstaltung in Sigmaringen
Im Rahmen der Informationsreihe BiZ & DONNA für Frauen 
steht am Donnerstag, dem 16. November von 10:00 bis 
12:00 Uhr das Thema „Kindertagespflege“ auf dem Pro-
gramm. Die Veranstaltung findet in der Agentur für Arbeit 
Sigmaringen in der Gartenstraße 12 statt.
Berufstätige Eltern müssen heutzutage aufgrund der An-
forderungen am Arbeitsplatz zeitlich sehr flexibel sein. Um 
Beruf und Familie vereinbaren zu können, benötigen sie 
zumindest außerhalb der Kindergarten- und Schulzeiten für 
ihre Kinder immer häufiger weitere Betreuung. Wenn keine 
anderen Familienmitglieder wie beispielsweise Oma und Opa 
zur Verfügung stehen, kann die Tagesmutter eine sinnvolle 
Alternative sein. Andererseits ist die Tätigkeit als Tagesmut-
ter für arbeitsuchende Frauen eine berufliche Perspektive, 
insbesondere wenn sie aufgrund eigener Kinderbetreuung 
noch nicht in ihren Beruf zurückkehren können oder wollen.
In beiden Fällen ergeben sich viele Fragen: Wie finde ich 
die passende Tagesmutter? Was kostet eine Tagesmutter? 
Wie sieht es mit Rechten und Pflichten aus? Wie werde ich 
Tagesmutter? Wer unterstützt mich? Antworten darauf gibt 
es in der Veranstaltung mit ausführlichen Informationen rund 
um das Thema Kindertagespflege.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen 
erhalten Interessentinnen unter 07433 951-304 oder Balin-
gen.BCA@arbeitsagentur.de.

Berufliche Gymnasien stellen sich vor
Am Donnerstag, dem 16. November informieren Vertreter der 
beruflichen Gymnasien im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit in Balingen, Stingstraße 17, über ihre 
Schulen. Um 15:00 Uhr gibt es einen Vortrag mit Informatio-
nen, die für alle beruflichen Gymnasien gelten. Anschließend 
erfährt man ab 15:30 Uhr Details zu den einzelnen Fach-
richtungen an den Informationsständen der Schulen. Eine 
Anmeldung zu dieser wie immer kostenlosen Veranstaltung 
ist nicht erforderlich.
Vorgestellt werden die beruflichen Gymnasien in den Fach-
richtungen Biotechnologie, Sozial- und Gesundheitswissen-
schaft, Technik und Wirtschaft. Alle führen in drei Jahren zur 
allgemeinen Hochschulreife (Abitur). Gleichzeitig vermitteln 
sie berufliche Grundkenntnisse in verschiedenen Berufsfel-
dern.
Selbstverständlich ist das BiZ auch an diesem Tag für dieje-
nigen geöffnet, die andere berufskundliche Interessen haben. 
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Sollten trotz des umfangreichen Informationsangebotes der 
Selbstinformationseinrichtung Fragen offen bleiben, hilft das 
BiZ-Team gerne weiter.

Fundamt
Schömberg
Damenbrille
Eigentumsansprüche können beim Bürgerbüro Schömberg 
(Tel. 9402-14) geltend gemacht werden.

Jubilare

Wir gratulieren und wünschen unseren Jubilarinnen und 
Jubilaren weiterhin beste Gesundheit.

Standesamt

Standesamt Schömberg
Veröffentlichung von Personenstandsfällen

Monat: Oktober 2017
Geburten
In Rottweil:
02.10.2017, Juliana Geiger
Eltern: Michaela Claudia Geiger und Tommy Geiger,
Beckenbeund 15, Schörzingen

Eheschließungen
07.10.2017  Iris Edith Voss und Alexander Eugen Müller
    Keltenweg 9, Schömberg
10.10.2017   Torsten Broß und Marcel Schätzlein-Broß,
    Untere Säge 8, Schömberg

Sterbefälle
09.10.2017, Maria Schlese geb. Ring,
Lessingstraße 10, Schömberg, 83 Jahre

Schulsozialarbeit

Telefon: 07427 / 940123
Handy: 0172 / 7910673

schulsozialarbeit@rs-schömberg.de
Ansprechpartner:

Annika Eberhardt und Viktor Felde

Die Schulsozialarbeit ist eine präventive Form der Jugend-
hilfe, da sie frühzeitig individuelle, familiäre und schulische 
Problemlagen erkennen kann und gezielt Lösungsansätze 
entwickelt. Sie ist somit Anlaufstelle für Schüler/-innen, El-
tern und Lehrer/-innen, die in Konflikt- und Problemsituatio-
nen Hilfe und Unterstützung suchen.
Wir sind gerne jederzeit für Sie da.
Ihre Ansprechpartner: Lisa May und Viktor Felde

Schulsozialarbeit Schömberg
Schillerstraße 35, 72355 Schömberg

Tel.: 07427/940123

Kindergärten

Kath. Kindergarten 
Schömberg
Wir freuen uns auf die Adventszeit…
Die Kinder und Erzieherinnen des katholischen Kindergartens 
Arche Noah laden alle Familien, Verwandte und die Gemein-
de zu einem kleinen Adventsmarkt im Kindergarten ein.
Am Freitag, den 24.11.2017 von 17 Uhr bis 20 Uhr, wird es 
im und vor dem Kindergarten viele Kleinigkeiten für die be-
vorstehende Advents- und Weihnachtszeit zu kaufen geben, 
welche die Kinder gemeinsam mit ihren Erzieherinnen und 

Auf einen Blick

Notrufe Tel. 

Polizei  110
Feuerwehr/Notarzt 112
Telefonseelsorge 0800 1110111

Sonstige  Tel. 

Polizei Schömberg  94003-0
Notariat 94004-0, Fax: 94004-40
Fronmeister Schwarz 0170 2359344
Totengräber-Dienste/Grabherstellung
auf den Friedhöfen 07428 8668
Erddeponie Herrlewasen (geschlossen)
Grüngutannahmestelle Herrlewasen 8.00 – 12.00 Uhr
April, Mai, Oktober und November jeden Samstag       
Juni bis September jeweils am 1. Samstag
Fa. Eppler GmbH, Überlandwerk 07427 931566
Abfallberater: Herr Bames  07433 92-1381
Revierförster Maier 91001
Dienstag 16.00  - 18.00 Uhr 
Wertstoffzentrum Schömberg 
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr 
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Stadt- und
Ortschaftsverwaltung 

Rathaus Schömberg
Tel. 9402-0, Fax 9402-24

Montag - Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
Freitag  8.30 - 12.30 Uhr 
Dienstagmittag  14.00 - 18.00 Uhr

Ortschaftsverwaltung Schörzingen
Tel. 9104-0, Fax 91041

Montag - Mittwoch, Freitag 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  15.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 

Ortsvorsteherin Kienzler:  
Montag 8.00 - 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung 

Stadtbaumeisterin: 
jeden 1. Donnerstag im Monat  16.00 - 18.00 Uhr 
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Eltern über die letzten Wochen hinweg hergestellt haben 
(Adventskränze, Liköre, Dekoartikel,…).
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Bei war-
men Waffeln, einer roten Wurst, süßem Gebäck und ei-
nem Punsch oder Glühwein verbringen wir gemeinsam einen 
schönen Abend.
Die Kinder und Erzieherinnen der Arche Noah freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112

Krankentransport 19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche kostenfreie Rufnummer für den

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116117
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kran-
kenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden 
und Feiertagen von 08:00 Uhr – 22:00 Uhr. Mobile Patienten 
können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in 
der Nacht). Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in 
der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, 
werden über die 116117 an den Fahrdienst vermittelt, der 
sie dann zu Hause aufsucht.
. Gynäkologischer Notdienst
  und Geburtshilfe:
  Balingen - über die Kreisklinik:      07433/9092-0

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst:
. Augenarzt:                         0180/1 92 93 49
.  Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst (gültig 
ab 01.02.2017):

·  Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und 
Straßberg

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, Stei-
nenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 
Samstags, Sonn- und Feiertags: 9:00 - 19:00 Uhr 
 Tel. 01806 071211
·  Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dottern-
hausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hausen 
am Tann, Hechingen, Meßstetten, Nußplingen, Obernheim, 
Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Wei-
len unter den Rinnen und Zimmern unter der Burg

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, Hop-
pe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen 
Samstags, Sonn- und Feiertags: 10:00 - 19:00 
 Tel. 01806 070710
HNO-ärztlicher Notfalldienst
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feierta-
gen in der HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübin-
gen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen, Tel.:     0180/6070711
Öffnungszeiten der Notfallpraxis 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8:00 – 20:00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8:00 bis Mon-
tag 8:00 Uhr. An Feiertagen und Brückentagen dauert der 
Dienst von 8:00 bis 8:00 Uhr des folgenden Tages.
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Zollernalbkreis an den 
Wochenenden und an den Feiertagen ist unter folgender 
einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar:

01805/911- 690
(Festpreis 14 ct/Minute; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/Mi-
nute; Bandansage)

Bereitschaftsdienst der Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr., 8.00 - 12.30 14.00 - 19.30 Uhr
Mi., 8.00 - 12.30 17.30 - 18.30 Uhr
Sa., 8.00 - 12.30

Notdienst
Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der Balinger Not-
dienstplan. Diesen finden Sie täglich aktuell unter http://
lakbw.notdienst-portal.de

Telefonseelsorge Neckar-Alb:
Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111

Tierärztlicher Notdienst
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Tierarztes.

AIDS-Beratung
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung des Gesundheits-
amtes
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren Krank-
heiten sowie kostenlose und anonyme HIV-Tests werden im 
Rahmen der offenen Sprechstunde künftig donnerstags, 8 
- 9 Uhr und 16 - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinba-
rung beim Landratsamt/Gesundheitsamt AIDS-Beratung, Tü-
binger Straße 20/2, Balingen, Tel. 07433 92-1545 angeboten.

Schwangerschaftsgymnastik
in Rosenfeld-Heiligenzimmern
- Geburtsvorbereitung / Rückbildungsgymnastik
- Wochenbettpflege
Leitung: Magdalena Bisinger, Hebamme
Anmeldung/Info: Tel. 07428 917131

Schwangerschaftsberatung und Vorsorge
Geburtsvorbereitende Akupunktur und Fußreflexzonenthera-
pie Manuela Besenfelder, Hebamme, Tel. 07427 8264
Hebammenpraxis Schömberg
- Geburtsvorbereitung und Vorsorge
- Wochenbettpflege
- Akupunktur usw.
- Rückbildungsgymnastik

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde
St. Peter und Paul
Schömberg

Pfarramt Schömberg - Telefon 2509, Fax: 6156
E-Mail: pfarramt.schoemberg@drs.de
Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de
Mo. – Fr. 8.30 Uhr – 12.00 Uhr + 
Mi. 14.30 Uhr – 17.00 Uhr

Freitag, 17.11. 
18:30 Uhr  Rosenkranzgebet
Sonntag, 19.11. 33. Sonntag im Jahreskreis - Volkstrauer-
tag
14:00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst auf dem KZ-Fried-

hof Schömberg/Dautmergen
17:00 Uhr  Heilige Messe mit persönlicher Messintention
    Kollekte - Diaspora
17:00 Uhr  Kinderkirche
Mittwoch, 22.11. 
18:30 Uhr  Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr  Abendmesse




